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Der Proceß Wimpffen
Auf das Urtheil der franzöſiſchen EnqueteCommiſſion über

die Ereigniſſe des Krieges von 1870 und 1871 veröffentlichte
der General Wimpffen eine Schrift über die Vorgänge bei
Sedan in welcher er ſich gegen die wider ihn erhobenen Vor
würfe vertheidigte Die Schuld an dem für Frankreich un
glücklichen Ausgange der Schlacht bei Sedan war ihm zwar
nicht beizumeſſen doch auch gegen den Vorwurf daß er nichts
gerettet vertheidigte er ſich und zwar mit dem Umſtande daß
er angab die von ihm gegebenen Befehle ſeien von den ihm
unterſtellten Generalen nicht in der verlangten Art und Weiſe
ausgeführt worden Auf dieſe ſeine Vertheidigungsſchrift hin
wurde er von den bonapartiſtiſchen Journalen auf das Hef
tigſte angefeindet und zumal Paul Caſſagnac kannte in Be
ſchuldigungen des Generals kein Maß Er ſagte derſelbe habe
ſeinem Stolz und ſeiner Unfähigkeit 50,000 Franzoſen ge
opfert er hätte die Rolle eines Verräthers an ſeinem Kaiſer
geſpielt er verdiente weder den Rang eines Generals noch die
Ehrenzeichen welche er trüge mit Waffen und Gepäck ſei er
in das republikaniſche Lager übergegangen ſelbſt der Feigheit
bezüchtigte er ihn General Wimpffen ſtrengte hierauf den
Verleumdungsproceß gegen Caſſagnac und die ſonſtigen Ver
treter ſeines Organs des Pays an und am 12 13 und
15 d M ſtanden die Verhandlungen in demſelben vor dem
Aſſiſenhof der Seine in Paris an

Es liegt klar zu Tage daß es ſich hier weniger um die
Verleumdung Paul Caſſagnac s als um die Perſon des Ge
neral Wimpffen handelt daß in Wahrheit nicht der erſtere
ſondern der letztere der Angeklagte iſt Am Morgen des 1
September 1870 übernahm Wimpffen in Stelle des verwun
deten Mac Mahon das Commando der franzöſiſchen Armee
unmittelbar aus den Händen des General Ducrot welcher ſo
fort nach Mac Mahon s Verwundung in deſſen Stelle als
älteſter General getreten war jedoch es nur ganz kurze Zeit
inne hatte Ducrot hatte den Befehl zum Rückzuge auf Mé
S alſo nach Nordweſt gegeben Wimpffen änderte die
Ordre und gab wieder den Befehl zum Angriff Er erklärt
die völlige Ausfichtsloſigkeit das Ganze zu retten oder aber
zu ſiegen eingeſehen jedoch die Hoffnung gehabt zu haben daß
er mit einem Theile der Armee in ſüdöſtlicher Richtung auf
Carignan zu durch die Poſitionen der Baiern durchbrechen
könne Er ließ den Kaiſer auffordern ſich zu den Truppen
mit welchen er dieſes verſuchen wolle zu begeben Napoleon III
aber lehnte den Vorſchlag ab ließ die weiße Fahne in Sedan

h und begann die Unterhandlungen wegen der Capi
tulation Erſt ſpäter während bereits der Kaiſer der Fran
zoſen vor König Wilhelm ſtand begab ſich auch der inzwiſchen
in Sedan eingetroffene Wimpffen in das deutſche Hauptquar
tier um die Capitulationsbedingungen zu vereinbaren Con
ſtatirt iſt endlich daß er von Anbeginn ſeines Commandos
bis zum Schluß des Kampfes bei ſeinen Truppen war

Der erſte Hauptbelaſtungszeuge welchen Caſſagnac in das
Treffen r iſt der General Ducrot Von Wimpffen wird
ſpeciell dieſem der Vorwurf gemacht daß er mit ſeinen Trup
pen dem Unternehmen des Generals nicht zu Hilfe gekommen
Ducrot erklärt den Plan Wimpffen s geradezu für ein wahn
ſinniges Unternehmen dem Kaiſer Napoleon ſich mit Recht
entzogen habe Dem Befehle ſich an dem wiederbeginnenden
Kampfe zu betheiligen behauptet er nachgekommen zu ſein
doch ſein Corps ſei derartig in das feindliche Feuer gekommen
daß es theils vernichtet theils aufgelöſt wurde und ſich in
wilder Flucht vom Gegner verfolgt nach Sedan ſtürzte Du

Oberfeldherr ſich nicht um die in wilder Wirrniß in Sedan
zuſammengedrängten Truppen bekümmert habe vielmehr nir
gends zu ſehen geweſen ſei Wimpffen war freilich noch auf
dem Schlachtfelde Dadurch daß Ducrot ſeinen Plan gegen
den Wimpffen s ſtellt geſtaltet ſich der Proceß zuvörderſt zu
einem Duell zwiſchen den beiden eben genannten Generalen
Ducrot bedarf der Ehrenrettung er ſcheint ſie hier zu ſuchen
Der Mann der ſich auf Ehrenwort verpflichtet nicht zu fliehen
und dennoch geflohen der Renommiſt der nach Paris nur als
Sieger oder todt zurückkehren wollte und dennoch nach der
Schlappe von Champigny ruhig wieder in die umlagerte fran
zöſiſche Hauptſtadt einzog mag ſich nicht des beſten Renommés
bei ſeinen Landsleuten noch weniger vielleicht anderwärts

erfreuen Wunderbar klingt der Vorwurf welchen
Ducrot und ſeine Kameraden Wimpffen machen daß er
in den Capitulationsbedingungen den Punkt nicht beanſtandet
habe wonach die Offiziere gegen Ehrenwort nicht weiter gegen
Deutſchland zu kämpfen auf freiem Fuße bleiben ſollten
Vor der revancheluſtigen Nation der Franzoſen iſt dies freilich
ein prächtiger Vorwand den Ehrenwortbuch zu entſchuldigen
wir glauben jedoch nicht vaß man irgend anderwärts dieſe
Anſicht theilt Wo es außerhalb Frankreich und theils auch
in dieſem ſelbſt ein Urtheil giebt iſt die Schmach des Wort
bruchs unauslöſchlich mit dem Namen Ducrot verbunden

Der zweite Hauptbelaſtungszeuge gegen Wimpffen iſt der
General Lebrun Mit ſeiner Zeugenausſage nimmt der Pro
ceß wieder einen anderen Character an Lebrun ſucht den
Kaiſer Napoleon zu entſchuldigen Er der Kaiſer ſagt der
Zeuge habe nicht capitulirt trotzdem er die weiße Fahne habe
aufhiſſen laſſen denn er habe da er das Obercommando nicht
führte gar nicht das Recht dazu gehabt ſondern re
ſei in ſeiner Eigenſchaft als Feldherr der Capitulant geweſen
auf ihm hafte alſo dieſes Odium Als der Kaiſer die Fahne
aufhiſſen ließ ſei er nur einem Zuge der Menſchlichkeit ge
folgt er wollte weiteres Blutvergießen dermeiden welches
Wimpffen s unüberlegter Kampf unfehlbar im Gefolge gehabt
habe Wie geſucht und wie unrichtig dieſer Beweis iſt liegt
auf der Hand aber auch die Tendenz iſt erfichtlich Es gilt
zu Gunſten des Bonapartismus ein Opfer zu finden welchem
man die eigene Schuld aufbürden kann Mit der Verneh
mung des Generals Lebrun wird der Proceß ein bonapartiſti
ſcher Tendenzproceß Und nicht nur gegen die Perſon
Wimpffen s iſt die Anklage gerichtet in Wimpffen wird zu
gleich die Republik und der 4 September angzegriffen Deut
lich geht dies aus einer Stelle von Caſſagnac s Vertheidi
gungsrede hervor Als General Wimpffen zu dem Range
eines Pamphletiſten herabſtieg, ſagte Caſſagnac gab er ſich
in den Sold der revolutionären Furie und heute iſt er ver
urtheilt ſich von Jules Favre vertheidigen zu laſſen

Der Gerichtshof hat den getreuen bonapartiſtiſchen Kämpen
freigeſprochen auf Wimpffen bleiben die gegen ihn von
Caſſagnac geſchleuderter Vorwürfe von Rechts wegen haften
Erregte es bereits Ekel daß Generale um Werth und Un
werth ihrer Thaten auf dem Felde der Ehre vor dem Richter
ſtreiten ſo wird derſelbe noch um ein bedeutendes angeſichts
dieſer Enſcheidung vermehrt Von einem objiectiven richter
lichen Urtheil kann angeſichts der Verhandlungen hier nicht
die Rede ſein Die Parteileidenſchaft hat ſelbſt in den Hallen
des Rechts eine Stätte gefunden wie ſie bereits alle Kreiſe
beherrſcht und verwirrt Man kommt in die Verſuchung zu
meinen ein Urtheil wie dieſes bedeute den Anfang vom Ende

crot erhebt dann aber Klage gegen Wimpffen daß er als
v äääädenen

16 Wer iſt ſchuldig
Erzählung von Friedrich Friedrich

Fortſetzung

Heinrich hörte denſelben und verſtand ihn Er mochte nicht
weiter in den alten Mann dringen weil er wußte daß jede
Frage ihn ſchmerzen werde Möglichſt unbefangen lenkte er
das Geſpräch auf Toni und fragte nach ihr

Sie iſt in die Stadt gegangen um eine Freundin zu be
ſuchen, entgegnete Urban Auch in ihr ſcheint wieder ein
Verdacht gegen Loppins aufgetaucht zu ſein ohne daß ſie
mehr Gründe dafür hat als Du

Heinrich hätte bei dieſen Worten laut aufjubeln mögen
denn ſie verriethen ihm daß Toni Victor nicht näher getre
ten war Mit leichterm Herzen kehrte er jetzt zur Stadt zu

rück a er das geliebte Mädchen nicht geſehen hatte
Tagelang war er durch einen Criminalfall ſo ſehr in An

ſpruch genommen daß er nicht eine Stunde gewann um Toni
begrüßen zu können

t

Von den Fenſtern des Zimmers auf welchem Victor arbei
tete konnte dieſer in Urban s Garten blicken und Toni be
obachten wenn ſie unter den ſchattenden Bäumen ſpazieren
ing oder an den Blumenbeeten beſchäftigt war Die leidenſhaftliche Liebe zu ihr glühte noch immer in ſeinem Herzen

Anfangs nach der Uebernahme der Fabrik hatte er wenigerZeit gehabt an ſie zu denken die Führung der Bücher an

ihn ganz in Anſpruch jetzt ſtand er oft ſtundenlang halb hin
ter dem Vorhange verſteckt und beobachtete jede Bewegung
ihrer leichten und reizenden Geſtalt während Toni keine

hnung davon hatte daß ein paar ſchöne glühende Augen

Victor s Leidenſchaft war hierdurch noch mehr angefacht Erhatte h z Wallis zurückgekehrt war die Eiferſucht

nagte in ihm und er war feſt entſchloſſen noch einmol alles

ne et h h ner ſelbſt vor Arthur geheim weil er dieſem im Stillen die
Schuſd beimaß durch die ungeſchickt vorgebrachte Werbung
die Abweiſung hervorgerufen zu haben Er war feſt über
zeugt daß es ihm gelungen ſein würde Toni s Herz zu ge
winnen wenn er dieſen Verſuch allein gemacht hätte

Wieder ſtand er in erregter Stimmung lauſchend hinter
dem Vorhange Er hatte geſehen daß Urban über den Hof
der Stadt zugeſchritten war Auf Toni wartete er Noch
hatte er ſie an dieſem Morgen nicht im Garten bemerkt und
doch war der Morgen ſo ſtill und lau Leiſe Lüfte trugen
ihm von den Blumenbeeten Blüthendüfte durch das halb ge
öffnete Fenſter entgegen Sein Herz pochte in faſt fieberhaf
ter Aufregung ſeine Stirn glühte

Da ſah er Toni aus dem Hauſe treten langſam durch den
Garten hinſchreiten und in einer Laube ſich niederlaſſen
Auch jetzt noch konnte er fie beobachten Den Kopf auf die
r geſtützt ſaß ſie regungslos da An wen dachte ſie

ſich kaum zu fragen war Wallis nicht zurück
gekehrt

Die Eiferſucht machte ſein ohnehin ſchon erregtes Blut
noch heißer fließen

Er hatte fich lange nach einer Gelegenheit ſie allein zuſprechen geſehnt Wer hinderte ihn Leet hinab zu eilen in

den Garten der durch Gebüſch führende Weg mußte ihn ver
bergen unbemerkt konnte er ſich der Laube nahen

Einen Augenblick lang zögerte er dieſen Gedanken zur
zu bringen dann verließ er kaum wiſſend was

er that das Zimmer eilte über den Hof und in den Garten
Und wenn ſein Leben davon abgehangen hätte er wäre nicht
mehr im Stande geweſen umzukehren Es war ihm als ob
der Hauch von Toni s Munde ihm in dem Garten entgegen
wehe und ihn berauſche

aſtig näherte er fich der Laube Schon konnte er Toni
erblicken ſie hatte ein Buch zur Hand genommen und las
Seine Schritte hörte ſie nicht und als er dicht vor der Laube
ſtand blickte ſie auf und fuhr faſt erſchreckt empor als ſieſeine leidenſchaftlich glühenden Augen ſah re chelte

Röthe bedeckte ihre Wangen
zu verſuchen um Toni zu erringen Dieſen Entſchluß hielt Victor trat zu ihr in die Laube
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Deutſches Reich

Berlinu 17 Febr en der Elementarlehrer Beſchluß des waldeckſchen Landtags
Die Provinzialordnung Aus der Fortſchritts
fraction Wie ſchon neulich erwähnt ſind in der Budget
commiſſion zu dem die Elementarſchulen betreffenden Ab
ſchnitte des Etats des Cultusminiſteriums verſchiedene Fragen
geſtellt worden Die meiſten derſelben bezogen ſich auf den
Titel Beſoldungen und Zuſchüſſe für Lehrer Lehrerinnen
und Schulen insbeſondere auch zur Gewährung zeitweiliger
Gehaltszulagen für ältere Lehrer Dieſer Titel iſt im Etat
für 1875 um 3 Millionen Mark vermehrt worden Jn der
Commiſſion entſtand nun namentlich die Frage wie dieſe Mehr
forderung verwendet werden ob ſie auch für Alterszulagen inAnſpruch genommen oder ob ſie lediglich für nfbeſſerung der

Minimalſtellen beſtimmt ſein ſolle Jn letzterer Beziehung
wurde weiter gefragt welche Minimalſätze von der Regierung
in Ausſicht genommen ſeien Aus der von Seiten des Cul
tusminiſters eingegangenen Beantwortung der d
ſich daß eine Heranziehung des neuen Fonds von 3 Millionen
zu Alterszulagen nicht beabſichtigt iſt Die Summe ſoll viel
mehr lediglich zur Stellenverbeſſerung verwendet werden Die
Stellenverbeſſerung iſt mit dem Jahre 1867 planmäßig be
gonnen und 1869 1872 1873 und 1874 fortgeführt worden
Die Regierung nimmt an daß die neuen Provinzen Schles
wigHolſtein Hannover HeſſenNaſſau in Folge deſſen zu
friedengeſtellt ſind Dagegen wurden aus den alten Provinzen
immer neue Forderungen laut Die demgemäß angeſtellten
genauen Erörterungen ergaben das Bedürfniß eines weiteren
Staatszuſchußes von 2,916,000 Mark worunter ſich jedoch
9000 Mark zur Erhöhung des Einkommens der Lehrer an
öffentlichen jüdiſchen Schulen im Reg Bezirk Kaſſel befinden
Der Reſt von 84,000 Mark welcher hiernach von den 3 Mill
Mark noch verbleibt ſoll an Centralfonds zu nöthig werdenden
Ausgleichungen dienen Mit den 2,916,000 Mark ſollen nun
je nach den einzelnen Provinzen feſt beſtimmte Minimalge
hälter excluſive Wohnung und Feuerung für alleinſtehende
beziehungsweiſe erſte Lehrer auf dem Lande erreicht werden
Für die Provinz Preußen ſoll das Minimalgehalt betragen
250 Thaler für die Provinz Brandenburg 270 Thaler
jedoch mit entſprechender Erhöhung für die Stellen im drei
meiligen Umkreiſe von Berlin für die Provinz Pommern
a im Reg Bez Stettin theure Gegend 250 Thlr billige
Gegend 225 Thlr im Reg Bez Cöslin theure Gegend
240 Thlr billige Gegend 220 Thlr o im Reg Bez Stral
ſund theure Gegend 275 Thlr billige Gegend 250 Thlr
für die Provinz Poſen 250 Thlr für die Provinz Schle
ſien a Reg Bez Breslau hat eine neue Forderung nicht
angemeldet b Reg Bez Oppeln Hüttendiſtrikt theure Gegend
320 Thlr billige Gegend 300 Thlr übriger Theil des Be
zirkes theure Gegend 270 Thlr billige Gegend 250 Thlr
c Reg Bez Liegnitz 270 Thlr für die Provinz Sächſen
250 Thlr für die Provinz Weſtphalen theure Gegend
300 Thlr billige Gegend 250 Thlr für die Rheinprovinz a Reg Bez Cöln theure Gegend 335 bis 385
Thlr billige Gegend 285 Thlr b Reg Bez Düſſel
dorf theure Gegend 370 bis 470 Thlr billige Gegend
320 Thlr RegBez Coblenz Aachen Trier theure
Gegend 310 bis 360 Thlr billige Gegend 260 Thlr Der
im Vergleich zu anderen Reg Bez auffallend niedrige Satz
für die Provinz Sachſen wird dadurch gerechtfertigt daß
hier unter 250 Thlr überhaupt kein r
gewährt wird alſo auch nicht bei dritten und vierten Stellen

Längſt habe ich mich geſehnt Sie allein zu ſprechen rief
er und ſeine Stimme zitterte erregt

Toni gewann ihre Faſſung wieder
Mein Vater iſt nicht zu Haus Herr Loppin wenn Sie

ihn ſuchen entgegnete ſie
Jch weiß es, fuhr Victor fort ich habe daß er

fortgegangen iſt deshalb bin ich gekommen Sie ſind allein
Sie müſſen mich hören hören Sie mich

r verſuchte Toni s Hand zu erfaſſen ſie zog dieſelbe
zurück

Sie wiſſen daß ich Sie liebe, fuhr Victor immer leiden
ſchaftlicher fort mein Bruder hat es Jhnen geſagt aus
jedem meiner Blicke müſſen Sie es geleſen haben Ich habe
verſucht Sie zu vergeſſen und die Leidenſchaft meines Her
zens zu beherrſchen Jch kann es nicht Toni ich kann ohne
Sie nicht leben

Halten Sie ein Herr Loppin rief Toni mit Mühe die
Worte hervorbringend Erſparen Sie es ſich und mir daß
ich noch einmal wiederholen muß was ich durch meinen Vater
Jhnen habe ſagen laſſen

DSie dürfen es nicht wiederholen unterbrach ſie Victor
immer ſtürmiſcher Sie wiſſen nicht wozu ein Herz fähi
iſt das keinen anderen Gedanken hat als Sie das nur na
Jhnen ſich ſehnt nur mit Jhnen leben kann Ohne Sie hat
nichts mehr Werth für mich Toni Sie müſſen mich lieben
Sie müſſen mein werden

Er trat näher an ſie heran Erſchreckt beſtürzt wich ſie
zurück die Wand der Laube hinderte ſie zu fliehen

Zurück zurück rief fie angſtvoll abwehrend den Arm
ausſtreckend

Nein ich weiche nimmermehr zurück rief Victor Alles
vergeſſend er erfaßte ihre Hand und bedeckte ſie mit Küſſen
er wollte ſie gewaltſam an ſich ziehen ein Angſtſchrei ent
rang ſich der Bruſt des halb ohnmächtigen 2

Heinrich s Geſtalt erſchien in dieſem Augenblicke in dem
Eingange der Laube Kaum hatte Toni ihn erblickt ſo te
ſie v n h nen Arm umklammernd H

Heinrich e mich
Victor zuckte zuſammen Vor ihm es der Mann den er

haßte den er mit ruhigem Blute hätte vernichten können

An
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Bismarck

4 d e t h e S e 77 n nD erung hofft auf dieſe Weiſe das Aufbeſſerungewerkbis zur nete eſetzlichen Regelung zu einem nach Maßgabe

der obwaltenden Verbaltniſſe befriedigenden Abſchluſſe zubringen

Der Landtag des Fürſtenthums Waldeck von dem wir neulich
erwähnten daß er in Folge der eigenthümlichen finan
ziellen Lage des Ländchens erſt am 3 Febr zur Be
rathung des Budgets habe zuſammentreten können hat nun
mehr das ganze Etatsgeſetz abgelehnt Der Grund dieſesauffallenden Schrittes ſt geweſen daß man die für unerläß

lich gehaltene Erhöhung des preußiſchen Zuſchuſſes zu den
Landesausgaben wegen noch mangelnder Bewilligung des preu
iſchen Landtages für nicht genügend geſichert htelt Der
andtag des Fürſtenthums iſt ohne Zweifel durchaus correct

verfahren aber er hat nur auf s Neue einen eclatanten Be
weis der Unhaltbarkeit des gegenwärtigen ſtaatsrechtlichen Zu
ſtandes geliefert Die Commiſſion zur Vorberathung der
Provinzialordnung des Abgeordnetenhauſes wird ſich morgen
über die Behandlung der ihr zugewieſenen Vorlagen ſchlüſſig
machen Der Vorſitzende der Commiſſien Abg Dr Lasker
iſt neuerdings an Gaſtricismus erkrankt und wird deshalb
wohl in den erſten acht Tagen wahrſcheinlich weder im Hauſe
noch in der Commiſſion erſcheinen hofft jedoch bald wieder
hergeſtellt zu ſein Daß dies Geſetz im Großen und Ganzen
und vielleicht nur mit wenigen Abänderungen im Abgeord
netenhauſe zur Annahme gelangt darüber herrſcht in unter
richteten Kreiſen jetzt kein Zweifel mehr die Majorität iſt der
Vorlage ſchon jetzt geſichert Die Fraction der Fortſchritts
partei hat im Hinblick auf die großen Geſetzgebungs Aufgaben
welche gegenwärtig dem Landtage obliegen die Einbringungeines Antrags anf Abänderung des Art 84 der Verfaſſung

im Sinne des Hoffmann ſchen Antrags im Reichstage abge
lehnt obgleich die Partei des Centrums in dieſem Falle da
mit vorgehen will Der Abg Klöppel hat ſeinen Aus
tritt aus der Fraction der Fortſchrittspartei erklärt

Der Kaiſer iſt ſeit geſtern durch eine leichte Erkäl
tungs Krankheit mit mäßigen katarrhaliſchrheumatiſchen Er
ſcheinungen genöthigt das Zimmer zu hüten

Prinz Friedrich Karl iſt von ſeiner Beinverletzung
nunmehr völlig wieder hergeſtellt Er hat bereits in der ver
gangenen Woche Spazierfahrten gemacht das Jagpſchloß
Dreilinden beſucht und militäriſche Meldungen entgegenge
nommen

Der Großherzog von Mecklenburg Schwerin
iſt augenblicklich mit der Herausgabe eines über den letzten
franzöſiſchen Krieg verfaßten Werkes beſchäftigt welches ſpe
ciell Actionen des von ihm befehligten Armeekorps be
handelt

Ueber die Stellung des Staats miniſteriums zur
Verwaltungsreform ſpricht ſich die heutige Prov Corr
in einem Artikel wie folgt aus

Vor Allem hat die Stellung des Miniſter Präſidenten Fürſten
u der Frage der inneren Verwaltungsreform eine irr

thümliche Beurtheilung gefunden Man iſt ſo weit gegangen zu
behaupten daß der Fürſt ſeinem eigenen Geſtändniſſe nach ſich für
die Reform unſerer inneren Verwaltung nicht zu erwärmen ver
möge Dieſe Behauptung ſteht nicht blos mit den Thatſachen im
Widerſpruch ſondern beruht auch auf einer abſoluten Verkennung
der Auffaſſungen des Miniſterpräſidenten Fürſt Bismarck hat ſeit
Page namentlich von dem Zeitpunkte ab wo ihm die Stärkung
einer Geſundheit wieder eine lebhaftere Betheiligung an den inneren
ſtaatlichen Aufgaben Preußens geſtattete und ſeit dem Wiederein
tritt in das Präſidium des Staatsminiſteriums den lebhafteſten und
wärmſten Antheil an der Durchführung der Verwaltungsreform
genommen Seiner Stellung als Miniſterpräſident entſpricht es daß
er ſolche Fragen wie die in Rede ſtehenden nicht nur vom Stand
punkte der dabei unmittelbar in Betracht kommenden Jntereſſen
ſondern im Zuſammenhange mit der Löſung der großen Aufgaben
des Staates überhaupt in s Auge faßt und dieſen Zuſammenhang
in jedem entſcheidenden Moment auch im Staatsminiſterium zur
Geltung bringt Aber Meinungsverſchiedenheiten bezüglich der Frage
ob die in Angriff genommene Verwaltungsreform in ihrem geſamm
ten Umfange und in ihrer Anwendung auf das ganze Staatsgebiet

um 4 m

h R

Seine glühenden Augen ruhten auf dem blaſſen Geſichte des
Polizeicommiſſärs

Toni ich werde Dich gegen jede Zudringlichkeit ſchützen,
ſprach Heinrich und ſeine Stimme klang ruhig und feſt ob
ſchon auch durch ſeine Adern das Blut ſtürmiſch jagte

Jmmer noch ſtand Victor regungslos da mit der Rechten
die Kante des Tiſches erfaſſend als müſſe er ſich halten odereinen Gegenſtand haben an dem er die Gluth ſeines Haſſes

und Zornes zurückdrängen könne Seine Lippen waren feſt
aufeinander gepreßt ſie zuckten als ob ſie ſprechen wollten
allein kein Wort kam über dieſelben

Herr Loppin ich glaubte Sie würden meine Aufforde
rung ſich zu entfernen nicht abgewartet haben fuhr Hein
rich fort Sie nöthigen mich dieſelbe auszuſprechen oder
ſchlimmſten Falles zu den Mitteln zu greifen die man Zu
dringlichen gegenüber anzuwenden pflegt

Victor fuhr empor Einen Augenblick ſtand er da als ſei
er bereit ſich auf Heinrich zu ſtürzen aber die Ruhe deſſel
ben brachte ihn zur Beſinnung

Wir werden uns wieder ſprechen rief er und ſtürzte aus
der Laube zum Garten hinaus

Jedenfalls nicht hier rief Heinrich ihm nach
Die Angſt welche Toni bis dahin aufrecht gehalten hatte

war geſchwünden ihr Erſchrecken und ihre Aufregung machten
ſich jetzt in Thränen Luft Schluchzend ſank ſie auf die Bank
nieder das Geſicht mit beiden Händen bedeckend

Beſorgt und halb verlegen ſtand Heinrich neben ihr
Sei ruhig Toni bat er und rich ihr leiſe mit der

Hand über das weiche Haar hin Sei ruhig wiederholte

er noch einmal eJhre Thränen floſſen bei der Berührung durch ſeine Hand
nur noch reichlicher Es war noch mehr als die ſoeben erdul
dete Angſt was ſich in dieſem Augenblicke durch die Thränen
von ihrem en löfte

Vor ihr ſtand Der wieder nach dem ſie fich ſo oft geſehrt
dem ſie mit einer Abbitte hatte entgegentreten wollen Sie
hatte geglaubt er zürne ihr und der Ton ſeiner Stimme
klang ſo weich und lieb Man muß das Herz eines jungen
Mädchens kennen um zu begreifen wie es aus Freude und
Schmerz zu gleicher Zeit weinen kannhr deſiges Schluchzen beunruhigte Heinrich er hatte ja

keine Ahnung von dem was in ihr vorging
Toni hat der Menſch Dich durch ſeine wahnſinnige Lei

denſchaft beleidigt fragte er
Sie ſchüttelte verneinend mit dem Kopfe

Dann weine nicht, fuhr H rwagen wieder hierher zu kommen Sei ruhig Toni
r lezte die Hand auf ihre Schulter

Die rung ſeiner Hand durchzuckte ſie Lanzſam ließ
derſinken und hob den Kopf empor

einrich fort Er wird es nicht h

usdruck n Auch die noch bevor
ſtehenden Verhandlungen des Staats miniſteriums werden nach den
bisherigen übereinſtimmenden Anſichten ſeiner Mitglieder eine
Aenderung der von ihm in voller Gemeinſchaft der Auffaſſung er
ſtrebten Zielpunkte nicht zum Gegenſtande haben und eine Abſicht
die begonnene Arbeit nicht bis zum Abſchluſſe fortzuſetzen wird
wie ſie bisher nicht zu Tage getreten iſt auch in der Zukunft vor
ausſichtlich keine befürwortende Stimme im Staatsminiſterium fin
den Die Frage aber welche Zeit erforderlich iſt um den Entwurf
eines ſo umfaſſenden Reformwerkes derart fertig zu ſtellen daß jeder
einzelne Miniſter bereit iſt die Verantworturg für den gefammten
Inhalt und für alle Folgen zu tragen kann nur nach der gewiſſen
haften Ueberzeugung derer bemeſſen werden welche das Ergebniß
ihrer Arbeiten der Genehmigung Sr Majeſtät des Königs und der
Annahme beider Häuſer des Landtages zu unterbreiten haben und
ſchließlich für das legislative Reſultat dem Lande verantwortlich
bleiben

Der M Ztg wird aus Berlin geſchrieben Für ſt
Bismarck hat ſeiner Zeit einigen Reichstagsabgeordneten
gegenüber die Abſicht geäußert ſich vom öffentlichen Leben zu
rückziehen zu wollen Die damaligen Nachrichten blieben ohne
eigentlichen Niederſchlag wenn man nicht als ſolchen die Jour
nalgerüchte in der auswärtigen Preſſe über die permanente
Kanzlerkriſis anſehen wollte Heute verlautet endlich aus ſonſt
informirten Kreiſen daß das Verbleiben des Reichskanzlers
außer Frage ſtehe Wir theilen dieſe von wahrhaften Freun
den des Kanzlers herrührende Nachricht mit ohne eine Bürg
ſchaft für ihre Richtigkeit zu übernehmen Der bezeichneten
Quelle zufolge hätte Fürſt Bismarck mit dem Kaiſer eine den
Gegenſtand betreffende Unterredung gehabt in welcher der
Monarch von den Forderungen der Pflicht und Ehre ſprach
welche ihm ſowohl wie dem Kanzler trotz Alter und Krankheit
auszuharren und von der Durchführung ihrer ſchwierigen Auf
gaben nicht abzulaſſen gebieten Fürſt Bismarck habe dieſem
Appell an den Patriotismus nicht widerſtehen können und ſei
nem Monarchen das Verbleiben im Amte zugeſagt Eine
weitere Mittheilung will jedoch wiſſen daß Bismarck s Ver
bleiben nur in Verbindung mit einer weſentlichen Entlaſtung
von ſeinen Geſchäften ſtattfinden würde Dieſe beſtände in der
Heranziehung eines Botſchafters des deutſchen Reichs Fürſten
Hohenlohe welcher eine noch nicht genau definirte Stellung
an der Spitze des auswärtigen Amtes erhalten ſoll

Der Abgeordnete Lasker iſt erkrankt und hütet das
Bett Er leidet zwar nur an den Folgen einer leichten Er
kältung es iſt ihm aber ärztlicherſeits um ſo mehr die höchſte
Schonung anempfohlen worden als ſeine Nerven von der jahre
langen geiſtigen Ueberanſtrengung ungemein angegriffen ſind

Eine 2 Geiſtlicher der Synode Schlawe in Pom
mern veröffentlichen in der N A Z folgende Erklärung

Nachdem die Provinzialſynode zu Stettin in verſchiedenen Be
ſchlüſſen ihre Majorität gegen einzelne Punkte und gegen den gan
3 Geiſt der neueren kirchlichen Geſetzgebung ſich erklärt auch viel
ach einen ſehr excluſiven Standpunkt in der evangeliſchen Kirche

unſeres Vaterlandes eingenommen hat fühlen die unterzeichneten
Geiſtlichen der Synode Schlawe ſich in ihrem Jnnecrn gedrungen
hiermit öffentlich zu erklären daß ſie mit der großen Mehrzahl in
ihren Gemeinden in Treu und willigem W der neuen kirch
lichen Geſetzgebung ſich anſchließen die neue Ordnung der Dinge
als einen Weg kirchliches und chriſtliches Leben zu fördern mit
Dank annehmen und mit ihren Kräften dafür eintreten wollen daß
dieſe Geſetze ihren Gemeinden zum dauernden Segen gereichen

Als Nachfolger des Geh OberRegierungsraths Wieſe
wird von der einen Seite Dr Wehrenpfennig von ande
rer Direktor Bonitz bezeichnet

Jn Burzſteinfurt wurde am 17 d bei der Erſatz
wuhl eines Abgeordneten zum Abgeordnetenhauſe an Stelle
des verſtorbenen Abg v Mallinckrodt warde der Kreisrichter
Grüttering in Dinslacken clerical gewählt

Dem ehemaligen Biſchof von Paderborn iſt der
Elbf Ztg zufolge eine Verfügung des königlichen Appella

tionsgerichts zu Paderborn inſinuirt wonach ihm als
Strafgefangener nicht das Recht zuſtehe in dem am 23
d M vor dem CriminalSenat vaſelbſt anſtehenden Termine
perſönlich zu erſcheinen wohl aber er befugt ſei ſich durch
einen zu erwählenden Rechtsanwalt vertreten zu laſſen Dieſe
Nachricht wird für die Einwohner Paderborns um ſo erfreu
licher ſein als dadurch die beabſichtigten Empfangsfeierlichkei
zen vereitelt werden

nan

Preußiſcher Landtag
Abgeordnetenhaus

15 Sitzung vom 17 Februar
Jn der heutigen Sitzung wurden zunächſt die Rechnungen der

Kaſſe der Oberrechnungskammer und der Entwurf betreffend die
Deckung der bei Begebung der Eiſenbahnanleihe aus dem Jahre
1868 entſtandenen Coursverluſte der Budgetcommiſſion überwieſen
Hierauf wurde die erſte Berathung des Geſetzes über die Vermö

ensverwaltung in den katholiſchen Kirchengemeinden weiter fortget Abg Haucke charakteriſirte ſich ſelbſt als römiſch katholiſchen

Chriſten erklärte jedoch daß er abweichend von der ultramontanen
Partei die Vorlage als eine dankenswerthe Erweiterung der Rechte
der katholiſchen Gemeinde begrüße und für dieſelbe ſtimmen werde
Abg v Jazdzewski ſprach ſeine Ueberzeugung aus daß das
vorliegende Geſetz ebenſo wenig wie die ſogenannten Maigeſetze that
ſächlich zur Durchführung gelangen werde wenn nicht der römiſche
Episcopat der in ſolchen Dingen allein zu entſcheiden habe ſeine
Zuſtimmung zu demſelben gebe denn die Gemeinde dürfe wenn
ſie ihren kirchlichen Glauben nicht aufgeben wolle in kirchlichen
Dingen nur dem Biſchof gehorchen Die Mittheilungen des Miniſters
über die Mißbräuche die in der bisherigen Verwaltung vorgekom
men ſeien könnten um ſo weniger die Nothwendigkeit der Vorlage
beweiſen als ſie ſich auf drei Geiſtliche bezögen die ber its todt
ſeien und ſich deshalb nicht mehr vertheidigen könnten Jedenfalls
werde das katholiſche Volk die ihm hingehaltene Lockſpeiſe zurück
weiſen Abg Gringmuth ging ſpeciell auf die kirchlichen Ver
mögensverhältniſſe in der Provinz Schleſien näher ein und wies
an denſelben nach zu welchen bedenklichen Conſequenzen man ge
langen würde wenn man das Eigenthumsrecht an dem Kirchenver
mögen nicht der Kirchengemeinde ſondern dem Clerus zuerkenne
Die Verwaltung dieſes Vermögens durch die Gemeinde ergebe ſich
daraus als eine dringende Nothwendigkeit Abg Windthorſt
beſtritt die Verfaſſungsmäßigkeit der Vorlage Wenn der Artikel
15 der Verfaſſung dem Staate das Recht gebe durch Geſetze ganz
nach dem Belieben in die Verwaltung der Kirche einzugreifen ſo
habe die Gewährleiſtung der Selbſtſtändigkeit der Kirche überhaupt
keine Bedeutung mehr Die Vorlage erkenne auch dieſe Selbſtſtän
digkeit durchaus nicht mehr an ſie nehme die Vermögensverwaltung
aus der Hand der Kirche und gebe ſie dem Staate und nur um
den Schein zu retten gewähre ſie den kirchlichen Gemeinden noch
vas Recht dabei zuzuſehen Wenn man dabei im Namen der Frei
heit zu handeln vorgebe ſo mißbrauche man den Namen der Frei

eit deren Begriff leider heute von den Meiſten nicht mehr ver
ſtanden werde Der Redner ging hierauf auf die Einzelheiten des
Entwurfs näher ein und ſuchte nachzuweiſen daß die Beſtimmungen
deſſelben dem Staate ebenſo ſchädlich ſein würden als der Kirche
die man zu treffen beabſichtige

örſter Es ſei vonen Noen nen noch die Thränen n
n

e Fortſetzung folgt
Reg Comm Geh Ober Juſtizrath Dr

einer Seite getadelt worden daß nicht die Frage über das Eigen
thum des Kirchenvermögens in dieſem Geſetze ihre Erledigung ge

enminiſterium jemals zum A
dieſes Weſen We t s n

ent
abe Die Irgae 2

matexielles Recht zu ſchaffen das Geſetz ſei vielmehr ein
lich organiſatoriſches es ſolle nur die Organe ſchaffen welche die
katholiſche Kirche im Rechtsverkehr zu vertreten haben Wenn dax
über geragt worden daß mit den Biſchöfen über dieſe Frage nicht
vorher verhandelt worden ſo habe er darauf zu bemerken daß dies
777 die Situation gerechtfertigt ſei denn nachdem der erſte Ent
wurf veröffentlicht war ſei auch ſofort ein Proteſt gegen denſelben
ſeitens der Biſchöfe erhoben worden Die Hoffnung des Hrn Vor
redners es hätte ſich eine Verſtändigung über lege mit den
hart Organen in zwei Stunden herbeiführen laſſen ſei da
her eine vollſtändig illuſoriſche Wenn unter dem Krummſtab wie
ein altes Sprüchwort ſage auch gut wohnen ſei ſo müſſe man doch
die Verwaltung unter demſelben nachdem was geſtern hier gehört
worden als eine höchſt mangelhaſte bezeichnen Widerſpruch Auf
die Unterſchlagungen komme es dabei nicht an denn derartiges
komme auch bei anderen Kaſſen vor W darauf daß die geiſt
lichen Obern jede Verfolgung ſolcher ſtrafbaren Handlungen unter
i haben Widerſpruch Darin allein liege der Kern der

ache

Abg Dr Sybel wendet ſich zunächſt gegen die n rngen
des Abg Windthorſt Meppen Derſelbe verlange daß die
nicht katholiſchen Mitglieder des Hauſes ſich in dieſer Frage neutral
verhalten ſollten aber habe nicht das Centrum bei heit der
heſſiſchen Synodalordnung auch ſein Votum abgegeben Und
zu welchen Conſequenzen würde ein derartiger Schritt führen wenn
es ſich um Regelung der Verhältniſſe der jüdiſchen Gemeinden oder
der Mennoniten handelte Der Vorwurf der mangelnden Delica
teſſe ſei daher gewiß nicht am Platz Hr Windthorſt behaupte
ferner die Regelung des in Fraze ſtehenden Gegenſtandes in zwei
Stunden herbeiführen zu können Aber er frage mit wem wo
ſeien die berechtigten Repräſentanten der katho liſchen Kirche Dieſer
Weg würde unzweifelhaft zum Concordat führen ein Concordat aber
gelte für Rom nur ſo lange als ihm dieſes für gut erſcheine Redner verbreitet ſich nnmeßr über die hiſtoriſche Seite der Frage

und ſchildert beſonders ſehr eingehend wie unter der dar des
Krummſtabes die Rheinande verkümmert ſeien So weit ſei es be
reits gekommen daß die ſchönen Rheinlande nunmehr den Namen
geſt enſtraße führen Er ſchließt mit der Bitte um Annahme der
Vorlage

Die Diskuſſion wird hierauf geſchloſſen und nach einigen per
ſönlichen Bemerkungen wird die Vorlage an eine beſondere Com
e von 20 Mitgliedern zur Vorberathung überwieſen

ann wird die Sitzung auf morgen Vormittag 11 Uhr vertagt
Tages Ordnung Anträge dritte Berathung mehrerer kleinerer
Geſetzentwürfe erſte Berathung der Wegeordnung und Etatbera
thung Schluß 3 Uhr

Oeſterreich
Die Beſprechungen welche zu einer Erledigung der unga

riſchen Miniſteralkriſis führen ſollen werden in Wien fort
geſetzt ohne bieher ein Endreſultat ergeben zu haben Kolo
man Tisza iſt in Folge des Berichts welchen der ungariſche
Miniſterpräſident Bitto über ſeine Beſprechung mit demſelben
an den Kaiſer erſtattet hat zu letzterem beſchieden worden
Die von Tisza in dieſer Audienz beim Kaiſer abgegebenen
Erklärungen haben letzteren ſicherem Vernehmen nach beſtimmt
die Fuſionsverhandlungen zwiſchen den beiden großen Parteien
fortſetzen zu laſſen Zum Vertrauensmann bei den Verhand
lungen hat der Kaiſer den gegenwärtigen Chef des Cabinets
Bitto Lezeichnet

Großbritannien
Der bekannte TichborneAdvecat Kenealy iſt in Stoke

am Trent zum Parlamentsmitglied gewählt worden
Die Trunkſucht iſt in England nicht allein unter den nie

deren Klaſſen zu Hauſe ſondern auch in den ſogenannten beſſeren
Ständen Neuerdings fehlt es nicht an Anſtrengungen die
Zahl der faſhionablen Trunkenbolde zu vermindern So wurde in
einer Verſammlung die am 11 b Mts in Willis Rooms London
unter dem Vorſitz des Earls von Shaftesbury ſtattfand der
Beſchluß gefaßt eine Anſtalt zur mediciniſchen Behandlung von
Gewohnheitstrinkern aus den oberen und Mittelklaſſen zu gründen

Frankreich
Die Nationaloerſammlung hat ſich nach Erledigung mehrerer

kleiner Geſetzentwürfe bis zum Freitag vertagt Auch der
Bericht der Unterſuchungscommiſſion über die Vorgänge bei
der Wahl des bongpartiſtiſchen Abgeordneten Bourgoing im
Departement de la Nievre in welchem auch die Ausſagen des
pariſer Polizeipräfekten uber das bongapartiſtiſche Central
comité aufgenommen ſind wird wahrſcheinlich am Freitag er
ſtattet werden

Eine engliſche Baugeſellſchaft hat ein ungeheures Terrain zwi
ſchen dem Vororte Courbevoie in Bezons angekauft um daſelbſt
eine neue Stadt zu gründen Das Grundſtück liegt an dem äußerſten
Weſtende von Paris und unter den Kanonen des Mont Valerien
Die Unternehmer hoffen eine gute Speculation gemacht zu haben

Dpanien
Aus San Sebaſtian wird unterm 17 d telegraphirt

Die Carliſten ſuchen die Legung des unterſeeiſchen Kabels bei
Fuenterrabiag zu hindern und haben auf den dabei beſchäftigten
engliſchen Dampfer Earolina Schüſſe abgegeben Der
Brigadier Oviedo iſt vom Kriegsminiſter nach Madrid beru
fen und wird ſich morgen dorthin begesen Die Bataillone
Albuera und Saboya werden auf den Dampfern Herminia
und Magdalena nach Bilbao eingeſchifft

Nach amtlichen Berichten hat General Loma einen An
griff der Carliſten an Orja zurückgeſchlagen und dem Feinde
große Verluſte zugefügt Die Carliſten haben aus dieſem
Gefechte natürlich einen Sieg gemacht und behaupten ſogar
Loma ſei nur durch ſchnelle Flucht der Gefangenſchaft entron
nen Endlich ſollen die Truppen des letztern nun auch gar
bei San Sebaſtian überrumpelt worden ſein und 40 Mann
Todte ſo wie 30 Gefanzene eingebüßt haben Loma ſelbſt
meldete am 9 d aus Hernani vaß die r Oviedo nach
leichtem Kampfe die Stadt Uzurbil an der Straße von Orio
nach Andeain eingenommen habe

Ein Berichterſtatter im earl ſtiſchen Lager ſchreibt dem wie
ner Vaterland unterm 7 d aus Vera

Don Carlos hat die gefangenen alfonſiſtiſchen Officiere in Audien
empfangen und zur Tafel geladen es befinden ſich darunter zwei
v Die gemachte Beute iſt ungeheuer Von Don Alfonſo
erzählt man daß er die Nacht vor der Schlacht in der Eremitage
von San Criſtobal zugebracht was ihm leicht hätte übel bekommen
können denn die carliſtiſchen Scharſſchützen feuerten beſtändig auf
jeden Mann der ſich in der Nacht erkennen ließ in dieſer Weiſe
wurden in der Nähe des Don Alfonſo ein Commandant ein
Sergeant und ſieben Soldaten erſchoſſen Durch die carliſtiſche
Artillerie wurde am frühen Morgen eine Mauer umgeſtürzt wo
durch ein Adjutant Alfonſo s ſchwer verletzt wurde Oteiza wo
vor der Schlacht bei Lacar das Hauptquartier des Don Alfonſo geweſen wurde in der Nacht vom 3 auf den 4 Februar alſo gleich

nach der Schlacht von vier carliſtiſchen Bataillonen unverſehens
angegriffen der Ort liegt auf einer Anhöhe und ſchon hatten die
Carliſten dieſelbe erſtiegen und in den Ort einzudringen angefangenals die ganze dort campirende Heeres Abtheilung der a

eherbeieilte worauf ſich die Carliſten wieder zurückzogen Es
von beiden Seiten etwa 20 Todte Nach dieſer Affaire zog
Don Alfonſo nach Larraga zurück
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e opin o Rag richte m e
z Ranmburg 17 Febr Der kürzlich zum Oberjäger in dermp des e garniſonirenden Jäger Bataillons beförderte

chul ze welcher wegen Veruntreuungzur Unterſuch ain 26 d M im Arreſtlocäl der Jäge
und zu dem Behufe aus ſeinen Unterhoſen den
Große Placate verkündeten in voriger Woche

igeuner Capelle welches am Freitgge
und zu dem hier Billets à 10 Sgr verka
das ſinnig Publikum am h en Abe Föncertſaale
ſich eingefunden erfuhr es daß beſagte Zige ach Halle ge
gangen um dort zu concertiren Wann werden ſie nach Naumburg
kommen um ihr Wort einzulöſen

e Von der Riede 17 Febr Wie im verwichenen Jahre an
dieſer Stelle mitgetheilt wurde hatte ein junger Mann Namens

das unverſchuldete Unglück die Wittwe des früheren Einnehmers
Kühne im Gramm ſchen Reſtaurationslokale zu Stumsdorf zu
erſchießen Wie verlautet ſoll derſelbe mit einer Haft von 8 Tagen
belegt worden ſein obſchon man auf gänzliche Freiſprechung gehefft
hatte Jm Laufe der vorigen Woche wurden dem Gutsbeſitzer B
u bei Niemberg zwei Schafe geſtohlen und von denDie en ſofort neben dem Gehöfte abgeſchlachtet Die Spur der zwei

beinigen Raubthiere und ihrer Beute hat man bis Brachſtedt und
weiter verfolgt ohne jedoch z etnem befriedigenden Reſultate dieſer
Aufſpürung zu gelangen Ueberhaupt hört man vielfach von der
artigen Diebexeien denen wohl nur Vagabondiren Landſtreicherei
und Arbeitsſcheu gewiſſer Jndividuen zu Grund liegt Unzählige
junge arbeitskräftige Leute treiben ſich jetzt bettelnd umher als Ent
ſchuldigung ihres Müßiggangs Arbeitsloſigkeit reſp Arbeitsmangel
vorſchiebend Das einfachſte Mittel ſolchem Unweſen zu ſteuern
iſt dasjenige dieſen Leutchen auch nicht das Geringſte zu verabreichen

Nach einigen Tagen kalter Winterzeit ſchwankend zwiſchen 6 und
120 iſt jetzt in hieſiger Gegend wiederum Thauwetter eingetre
ten und der gefallene Schnee der Exdrinde die immer noch pieler

drei bedarf als Waſſer zugeführt Die jungen Saaten ſehen
is heute noch immer befriedigend aus und laſſen ſomit eine beſſere

Ernte als die vorjährige war erwarten wenn nicht noch Spätfröſte
vernichtend eintreten Wie verlautet feiert der landwirthſchaft
Verein am Strengbache in nächſter Woche Dienſtag d 23 d
ein Jahresfeſt im Rankwitz ſchen Gaſthauſe zu Schwerz

em Vernehmen nach ſoll die Actienfabrik für landwirthfchaftliche
Maſchinen zu Landsberg Kreis Delitzſch flauer Geſchäfte hal
ber in ein anderes Etabliſſement umgewandelt werden Dahinge
gen wird die e befindliche ebenfalls erſt in neueſter Zeit an
gelegte Malzfabrik eine ganz bedeutende Erweiterung erhalten da
die Geſchäfte derſelben ganz ausgezeichnete geweſen ſind Auch die
dortige Actien Zuckerfabrik ſoll trotz der ungenügenden Zucker
rüben Ernte und der dadurch bedeutend verkürzten Campagne von
1874 75 ganz gute Dividende abgeworfen haben

Sömmerda 15 Febr Die heute hier abgehaltene außerordent
liche Generalverſammlung der Saal Unſtrut Eiſenbahn Ge
ſellſchaft wurde von dem ſtellvertretenden Vorſitzenden des Ver
waltungsraths Bürgermeiſter Gottlöber zu Kölleda eröffnet
Demnächſt theilte der Syndicus der Geſellſchaft Rechtsanwalt Träger
mit daß die Herren Richard Krumbruch zu Köſen und Emil Quell
malz zu Dresden am 22 v M einen gleichlautenden Antrag zu
der außtzerordentlichen Generalverſammlung eingebracht hätten wo
nach eine Reviſion des Statuts ſowie eine außerordentliche Reviſion
der Baurechnungen ſtattfinden ſollte der Aufſichtsrath lehnte jedoch
die Verhandlung und Beſchlußfaſſung über dieſe Anträge aus fol
genden Gründen ab 1 weil Anträge einzelner Actionäre nach
s 24 25 und 26 des Statuts nicht in die außerordentliche General
verſammlung gehören 2 weil die Anträge nicht rechtzeitig einge
bracht ſeien 3 weil Antragſteller ſich nicht als Actionäre legitimirt
ſich vielmehr nur auf die Präſenzliſte der letzten Generalverſamm
kung bezogen hätten Die Herren Krumbruch und Quellmalz be
ſtreiten die Richtigkeit dieſer Gründe zwar nicht proteſtiren aber ge
en die Ablehnung und beantrogen auf Grund des Artikels 238 des

Handelsgeſetzbuchs die Einberufung einer neuen außerordentlichen
Generalverſammlung Nachdem die Präſenzliſte vorgeleſen und feſt

war daß 205 Stimmberechligte mit 1771 Stimmen anwe

ung gezogen ware erhängt
ick gefertigt

rt von einer
tfindeu ſollte
en Als aber

end waren wurde beſchloſſen daß bei der Abſtimmung jeder Actiogär
einen Stimmzettel perſönlich am Tiſch des Syndicus abgebe n ſoll

Darauf ſtellt der Vorſitzende den erſten Punkt der Tagesordnung
die Genehmigung der in der Generalverſammlung zu Buttſtedt am
3 November 1873 beſchloſſenen Prioritätsanleihe zur Beſchlußfaſſung
Herr Quellmalz ſtellt den Antrag die Prioritätsanleihe an die Be
dingung zu knüpfen daß zuvor ſeinem Antrage gemäß die Reviſion
der Baurechnungen durch eine zu dieſem Zwecke beſonders zu wäh
lende Commiſſion ſtattfinden ſolle Der Vorſitzende verlangt jedoch
zunächſt Abſtimmung über den am weiteſten gehenden Antrag wie
er auf der Tagesordnung ſteht wogegen die Herren Quellmalz und
Krumbruch proteſtiren Nach einigen heftigen Erörterungen und nach
dem die Herren Quellmalz und Kumbruch ihre vorwurfsvollen
Aeußerungen über die Verwaltungsorgane und die Reviſoren welche
von dem Betriebsdirector Krohn Und Reviſor Keil entſchieden zurück
gewieſen wurden theils zuxückgenommen theils modificirt hatten
wurde zur Abſtimmung über den Antrag geſchritten und mit 1332
gegen 430 Stimmen beſchloſſen zur definitiven Deckung des Deficits
eine Prioritätsanleihe in der erforderlichen der Staatsregierung
nachzuweiſenden Höhe anzunehmen und den zugleich
zu bevollmächtigen den Abſchluß der Prioritätsanleihe ſobald die
nöthigen Vorbedingungen erfüllt ſeien zu bewirken Die übrigen
Beſchlüſſe betreffend die Uebernahme des Betriebes ſeitens der Nord
hauſen Erfurter Eiſenbahngeſellſchaft auf der Saal Unſtrut Eiſen
bahn ſo wie wegen Niederſchlagtng von Conventionalſtrafe werden
einſtimmig gefaßt und ſchließlich werden die Herren Hauptmann
Koch zu Sömmerda und Bürgermeiſter Hildemann zu Raſtenberg
mit 1287 reſp 1267 von 1718 Siimmen als Aufſichtsrathsmitglieder
gewählt Herr Quellmalz überreicht darauf in ſeinem und der Mit
unterſchriebenen Namen einen Proteſt zur Motivirung ſeiner Ab
ttimmung zu Punkt 2 der Tagesordnung und zum Nachweiſe daß

e ehe
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ſer mit feinen Anhängernſei und nunmehr beim Richter Schutz n werde

Jn Betreff des Projectes des Baues einer Zweig linie der
Halle Caſſeler Bahn über Querfurt nach Artern theilt
die M mit daß die Verwaltung der Magdeburg Leipziger
Eiſenbahn keineswegs die Abſicht hat unter den gegenwärtigen Zeit
verhältniſſen derartige Neubauten in Angriff zu nehmen Auch die
ebenfalls vor einiger Zeit colportirte Notiz daß die Verwaltung der
HannoverAltenbekener Bahn gegenwärtig mit dem Plane umgehe
an die Weiterführung der Goslar Vienenburger Bahn bis Langels
heim heranzutreten wird dem Blatte als nicht zutreffend bezeichnet

en 8 r 2Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Aus Kairo geht die Nachricht ein daß Dr Schweinfurth

vom Khedive mit der Gründung einer geograph Geſellſchaft für Egypten
betraut iſt Die ins Leben zu rufende Körperſchaft wird u A zum
Zwecke haben die im Gange befindlichen egyptiſchen Expeditionen
mit Jnſtructionen wiſſenſchaftlicher Art zu verſehen und der Erfor
ſchung Afrikas ſowie ſeinem Handel neue Bahnen vorzuzeichnen

Gutzkow der ſich gegenwärtig in Leipzig aufhält befindet
ſich wie von dort berichtet wird ſehr leidend Sein körperlicher
Zuſtand ſei ſo daß jede Aufregung ihm verderblich ſein würde
namentlich quäle ihn eine mit der Erblindung des rechten Auges
verbundene nervöſe Spannung des ganzen Körpers welche ihn
Nichts ruhig unternehmen und wer laſſe eFriedrich Spielhagen befindet ſich augenblicklich in
Breslau um der Aufführung ſeines neuen Stückes Liebe um Liebe
beizuwohnen Eben dort befindet ſich auch Guſtav Freitag
um einer Feſtſitzung des Vereins für Geſchichte und Alterthum
Schleſiens beizuwohnen
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Bermiſchtes
Zwei Hochbetagte Jn Horzitz in Böhmen ſtarb geſternJſaak Ganhuen 105 Jähre alt das letzte Mitglied der Sabba

thianer Sekte in Böhmen Vor 50 Jahren wurde er Ehrenbürger
der Stadt Horzitz Die Kaiſer Franz und Ferdinand ließen ſich ihn
vorſtellen Auch Kaiſer Franz Joſeph ließ ſich ihn zu z ver
ſchiedenen Malen vorſtellen Vor fünf Jahren leitete Mauthner noch
ſelbſt ſeine Baumwollweberei Er hinterläßt 70 Enkel und 78 Ur
enkel Unter ſeinen Enkeln befinden ſich Reichsraths Abgeordneter
Sobotka der wiener Gemeinderath Mauthner der innsbrucker Pro
feſſor Mauthner vier Doctoren der Medicin und zwei Bankdirec
toren Jm Großherzogthum Heſſen iſt fo gleichzeitig ein israe
litiſcher Veteran aus dem Leben geſchieden Man ſchreibt von dort
Der älteſte Mann unſeres Großherzogthums iſt dieſer Tage mit
Tode abgegangen der Jsraelite Simon Levy in HohenSülzen in
Rheinheſſen Er erreichte das ſeltene Alter von 106 Jahren und
hinterläßt eine Nachkommenſchaft von 65 Perſonen darunter drei
Kinder die auch bereits Siebenziger ſind

Beſtrafter Schwindel Viele deutſche Zeitungen enthielten
vor einiger Zeit ein Jnſerat in welchem das in Bern etablirte
Commiſſionsbureau Felicitas gegen Einſendung von 50 Kreuzern
ein äußerſt gewinnreiches Nebengeſchäft auszuweiſen ſich erbot DerJnhaber bieſes Schwindelgeſchäftes ein gewiſſer Ed Rud Faul

mann aus Leipzig wurde in Dresden wohin er ſich geflüchtet er
mittelt und unlängſt wegen Betruges zu 1 Jahr Gefängniß verur
theilt Es ſtellte ſich hierbei heraus daß die Einſender des erwähn
ten Betrages alsbald ein Schreiben zugeſandt erhielten das eine
Nachzahlung von 7 fl 50 kr beanſpruchte um welchen Betrag ſich
nach eigener Angabe des Betrügers mehr als 2000 Perſonen welche
darauf hin als Aſſiſtenten des Geſchäftes einzutreten vermeinten
einfach prellen ließen

Die berliner Standesamtsnachrichten enthalten unter den Auf
geboten im Standes amtsbezirk Nr 2 auch das folgende Martin
Fried Rud Delbrück Excellenz Staatsminiſter und P äſident desReigetangeranus mit Fr Enſe Marie Joh verw v Dycke geb

v Pommer Eſche Wilhelmſtraße 74

r S h
Todesfälle

Der bekannte Aſtronom Prof Dr Argelander iſt am 17 Febr

in Bonn geſtorben r SJn Wien ſtarb am 16 Febr Baron Pratobevera Mitglied
des Herrenhauſes und früherer Juſtizminiſter

Jn Paris ſtarb der General Martimprey
Am 14 Februar ſtarb zu Frankfurt a M der ehemalige

7

fürſtlich Thurn urd Taxis ſche Oberpoſt Direktor von
Scheele

ehe
Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Zervbſt 17 Febr Zur Conſtituirung eines Zweig Vereins

der Schutzgemeinſchaften für Handel und Gewerbe traten am
10 März v Js 32 hieſige Geſchäftsleute zuſammen Am Ende
des Jahres zählte der Verein 58 Mitglieder Bis zum 31 Dez
wurden von 14 Mitgliedern 57 Jncaſſo Aufträge ertheilt mit Thlr
367 9 Sgr Jn Folge des hierauf eingeleiteten Mahnverfahrens
ohne eine gexichtliche Klage ſind darauf baar eingegangen von 26
Aufträgen Thlr 83 23 Sgr Zur Erledigung ſtehen noch in
Ausſicht 4 Aufträge durch Ratenzahlungen mit Thlr 15 9 Sgr
11 Pf Bei 5 Aufträgen mit Thlr 96 554 Sgr wurde Friſt ge
währt unerledigte Aufträge blieben noch 19 mit Thlr 73 148 Sgr
und 7 Aufträge mit Thlr 95 15 Sgr 1 Pf wurden in die Schuld
nerliſte in unſeren Vereinen vertrauliche Mittheilungen genannt
verzeichnet Hierzu bemerken wir noch daß dieſe Jncaſſo Aufträge
zum größten Theile aus ſolchen Forderungen beſtanden welche
zum allergrößeſten Theile ſchon verloren gegeben waren
Da nun ſämmtliche Vereine mehr oder weniger günſtige Jncaſſo
Reſultate erzielten ſo erhellt daraus zur Genüge welchen wahrhaft
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ſahen Verein beſitzt ohl die V Directird emeinſchaften für Handel und Gewerbe in Dresdenacht 3 erlhe Leitung aller en beſorgt wie auch unſer

Vorſitzender Kaufmann Bernhard Juch gieb t bereitwilligſt jedewünſchte Auskunft über die Einrichtung und den r ſocker

Vereine

Börſenverſammlung in Halle am 18 Januar 1875
Weizen 1000 Kilo 162 185 M bz feinſte 186 192 M

1000 Kilo 174 180 M bezehe 1000 Küo Landgerſte 186 189 Chevaliergerſte bis

198 M bz
Gerſtenmalz do Kilo hieſiges 14 I 48 M

1005 Kilo 194 207 M bez
Hülſenfrüchte 1900 Kilo ohne Geſchäfte
Wicken 1000 Kilo 207 216 M bz
WMais 1000 Kilo Donau 159 M notirt
Lupinen 1000 Kilo e r e z M bz

immel 50 Kilo hochfein bisKehegien 50 le rothe Preis haltend weiße 42 62 M und
ſchwediſche 42 47 Esparſette 22 22,50 M bez

Oelſaaten 1000 Kilo ohne Verkehr
Stärke 50 Kilo 232 M feſt
Spiritus 1000 Liter vt loco KHartoffel

bei bisherigen Preiſen ſtilles Geſchäft
Preßhefe 1 Kilo 54 63 M bez

n on e guPrima Solarvl oPetroleum deutſches 50 Kilo
ger unbedeutend

Rohzucker 50 Kilo
Rübenſyrup 50 Kilo
Rübenmelaſſe 50 Kilo
gen i lo ohne Verkehr

Karten Speiſe 1000 Kilo 66 72 M bez Brenn 5154
M bez

Oelkuchen 50 Kilo hieſige 8 M
Futtermehl 50 Kilo 9 M bez
Kleie 50 Kilo Roggen 61 M Weizen 5 M bez
Heu 50 Kilo 6 6 M
Lanaſtroh 50 Kilo 21 28 M bez
Malzkeime 50 Kilo 6 M bez

Civilſtondsregiſter der Stadt Halle
Meldungen vom 17 Februar

Eheſchließnugen Der Mechanikus A E F Schaumburg Unter
berg 7 und E P Zabel Unterberg 10 Der Bäcker F C L
Coccejus Ranniſcheſtr 22 und A J C Rath Lindenſtr 22
Der Brauer J F Utzelmann kl Berlin 2 und Ch E W
Cramer Mühlverg 1

Geboren Dem Mechaniker F W L O Käſtner eine hoher
Kräm 5 Dem Drahtwalzer L Menn ein Diemitz Dem
Bahnarbtr L Harre ein Mühlrain 2 Dem Handarbtr
F Liebcke eine Diemitz Ein unebel v d Steinthor 1

M, Rüben

wie zuletzt Haltung ſeſter La

Dem Pferdehändler F Zwickert ein gr Ulrichsſtr 22 Dem
Stellmacher F W Schramm ein Schülershof 183 Dem
Tiſchler J F Buſch eine Speite 9 Dem Handarbtr G
Stummer ein kl Klausſtr 6 Dem Güterverwalter L Leh
mann ein An der Halle 9 Dem Schneider H Meſſer eine
T Leipzigerſtr 5 Dem Korbmachermeiſter F A Börner eine

Kanniſcheſtr 18 Dem Handarbtr H W Abelang eine
Liliengaſſe

Geſtorben Des Bäckermeiſter F Krüger Sohn todtgeboren
Langegaſſe 18 Des Poſtpackmeiſter F Maueé Edhefrau Chriſtiane
Auguſte geb Querferth 57 J 5 M 25 Gehirnentzündung
gr Schlamm 5 Des ſtellvertret Standesbeamten G Schindler
Ehefrau Caroline geb Matt 23 J 7 M 29 Unterleibs Ent
zündung Auguſtaſtr I Des Handarbeiter F Kauert Sohn
todtgeboren Weingärten 17 Ein unehel Sohn 1 J 3 M 9
Krämpfe alter Markt 28 Des Stadt und Polizeirath M w
von Holly und Ponientzientz Tochter Bertha Lucie Marga
retha 5 M 20 Krämpfe Mühlweg 12

Am nächſten Sonntage den 21 d Mts findet iin Bellevue
eine von den hieſigen Buchdruckern veranſtaltete muſikaliſch
dramatiſche Abendunterhaltung ſtatt Das vorliegen de
Programm iſt ein recht reichhaltiges wir heben nur die Solovor
träge Noch ſind die Tage der Roſen von O Roquette und

Scheiden und Leiden von E Geibel welche von dem bekannten
Baritonfänger geſungen werden hervor Auch das Hirth ſche Luſt
ſpiel Der Hausſchlüſſel oder Kalt geſtellt wird hoffentlich durch
präciſes Zuſammenwirken der Spieler wie bei früheren derartigen
Gelegenheiten gut durchgeführt werden Wir glauben einen Jeden
der recht heitere Stunden verleben will den Beſuch dieſer Abend
unterhaltung empfehlen zu können um ſo mehr als die Einnahme
wie gewöhnlich für humane Zwecke beſtimmt iſt l

Halleſcher Verein für volkswohl

Die Bibliothek auf dem Rathhauſe iſt jeden Mittwoch
und Sonnabend von 8 Uhr Abenvs geoffnet

Waſſerſtand der Saale bei Trotha b Halle a S
Am 16 Februar Abends am Unterpegel 1 Meter 0,4
Am 17 Februar Morgens 60

e

Reis Erbsen Graupen geröstete Mehl CGries Suppe
Dieſe ſchnell beliebt gewordenen Suppen aus der Fabrik ihres Er 8

großartigen Segen dieſe Vereine der Geſchäftswelt ſtiften würden

e anderweitige paſſende Stellung Näheres
J ertheilt Erichſon Fritzſche in Halle bnn ei

Modelltiſchler

ceeeneeeeeeeeeeeeeeeeeeneeeaeeeeeeeeeennneeeeeeenneeenteeeenaeeeeeeeeeeee

e r käufer mit guter e t e Als e eleg
n im Zeichnen geübter Sohn

achtbarer Eltern unter günſtigen Be

t di t O rEin tüchtiger Modelltiſchler wird dingungen et oder Oſtern bei Unter

kochendem Waſſer in 10 Minuten empfiehlt in alle

finders Rudolf Scheller in Hildburghauſen in Tafeln à 25 Pfgzu 6 Teller wohlſchmeckender und nghrhafter Suppe bereitet r per ſofort geſucht von

Eugting Weber
zeichnetem eintreten

Emil Keue Holzſchneider
Leipzig Reichsſtraße 3

e

Billige Apfelſinen hochrothe en
ſebr ſüße Apfelſinen pr Pf e

A Sgr erbielt Boltze
Friſchen Dorsch und

HKarpfen empfiehlt
O Müller

Stuhlſitze werden geflochten Schulberg 15

ling Koſt event im

Wilh Schubert gr Steinſtr 2 u gr Brauhausgaſſe 31

Jch ſuche fizr meine Buch
handlung unter ſehr vortheil
haften Bedingungen einen Lehr

Hauſe

J F Reichardt

henen a eJe h r c u erh nene a en h Stellen

Ein Varbiergehilſen ſucht
B EhrikckKe Moritzkirchhof 11

Einen Sattlergeſellen guter Geſchirr

Sattlermeiſter große Steinſtraße 27/28 Bedingungen

Ein ordentlicher Knecht wird ſofort Vrehna

Lehrlings GeſuchEin junger u welcher Luſt hat Pferde u ViehVerlooſun g

z
pſarbeiter u einen Lehrling F Kluge Müller zu werden kann unter günſtigen

Mühlenbeſitzer C

4

Eisſtand

e e lStrohhütezum Waſchen Färben und Mo
derniſiren nimmt an II 5,216b

Amalie Markert
Leipzigerſtraße 102 h

r

M GCG0OSC
zu der am S Mai 1875 ſtattſin
denden

u Quedlinburg
Thormann in Hauptgewinne 3 elegante Eqnul

pagen mit je 2 und 1 hochedlen Pfer

in die Lehre treten bei dem

geſucht Taubengaſſe 9

W Stuben und Hausmäd
chen finden auf Rittergütern ſehr gute

LehrlingsGeſuch Einen Lehrling ſucht ſofort od Oſtern q ſofort oder
Tänzer Tapezierer Blücherſtr 6 Srau Peparade ar Slamm 19 Leute zu vermiethen

Kellnerburſchen ſucht

S meiner Kunſt und Handels
rtnerei findet Oſtern d 386 ein

Gröbzjg

einen Lehrburſchen vom Lande nimmt
erfährt Räheres Töpferplan 9

wird geſucht

Einen Lehrling ſucht jetzt oder Oſtern ſind auf dem Wege von Dorf Rieſtädt
Lehrling unter annehmbaren Bedingun Moritz m g, Klempnermeiſter de Sag Ricſtart W verloren

gen Stellung C FIünznmer Nathhausgaſſe 9
Ein Sohn rechtlicher Eltern welcher Belohnung abzugeben bei E LeiſtuerEin Schneidermeiſter welcher zu Oſtern Luſt hat Sherneſge zu Weſen Aexkellner im Hotel zum Ruſſiſchen

Nähere Auskunft ertheilt of in Halle a S
Dille Strohhofſpitze 20 II

Am Donnerstag den 11 Februar

Der ehrliche Finder wird erſucht gegen

Einen Buchbindergehülfen ſucht en nd complettem Geſchirr Werth

h Görnemmaum ar
Eine Wohnung von 3 heizbaren Pie G

cen Kammer Küche und Zubehör iſt

6060 2500 und 3000 Mark

richsſtraße 47 und
W Rönig Exped der Saale

zum 1 April an ruhige geltung Moritzwinger

Wörmligerſtraße II m m zCine Parterre Wohnung Reilſtr 9
iſt zum 1 April zu vermiethen
Anſtändige Schlafſtelle Töpferplan 9

Eine braune Taube entflog Saalberg 15 lich zurück

Die Beleidigung gegen den Handels
mann Schnabel am 14 d M nehme

Carl Rudloff
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macher Zauſch in Eckartsberga

1400 r mit ca 700 800 An

fandbriefe

ſichere Capital Anlage hiermi

ler ddeu schen

t empfohlen

Gemeinde Kirchen und Stiftungs Capitalien zugelaſſen

Filiale der Thüringischen Bank
e

Halle aS

Ida Böttger gr Ulrichs
ſtraße 55

Leinen u Wäſche Handlung eigner Fabrik

Für Confirmandinnen empfehle
Schweizer MullsRips Piqués Briliantinés u Satinés

gestickte Taschen
Karmttur on in

empfiehlt ſein anerkannt beſtes Fabrikat von

ne

Battist u Nansock

eo Beinkleiderhoher jeden Genres

neueſten Facons

ſerm Reinicke
grosse Ulrichsstrasse 37

Harmonika
2 tonartige ſür fertige Spieler

von 7 an

vorkommende Dachdecker

und Latten in jeder Deckart

Gebäude in bewährter Dauer

J E Heine sen W Heine jun
DachdeckerMeiſter

2 Gllauchaische Kirche 2
bringen bei Beginn der Saiſon einem geehrten hieſigen und auswärtigen Pub
likum ſich in empfehlende Erinnerung

Garantie und DäIiigster Preisnotirung
Eindeckungen in engl und deutſchem Schiefer auf Schaalung

Ziegel Gindeckungen jeder Art
Pappdächer mit und ohne Leiſten c eHol Cement Dacher fache Papierlage mit und ohne Pap

penUnterlage in ſolideſter Ausführung eBlitzableiter auf Fabrik Schornſt Thürme und alle ſonſtigen

Reparaturen jeder Art dauerhaft und billigſt

Dieſelben übernehmen ſämmtliche

Arbeiten bei

ſtehen gute fette
ſchweine zum Verkauf i
in Halle

T x
W

Be

n v

Buch Rolle

Sonnabend u Sonntag
und magere Land G
im Grolcd PHug

PolgeVerſreigernng

Jn der Königlichen Oberförſterei
Schkeuditz auf dem Unterforſte Dö
lauer Haide ſollen am

Freitag den 26 nvon Vormittags 9 Uhr ab
ca 35 M kieferne Kloben

90 M Stöcke
250 M Abraum Reiſig

11 Eichen mit 6 Kbm
7 Birken mit 3 Kbm

500 Kiefern mit 360 Kbm
öffentlich verſteigert werden

Kaufluſtige wollen ſich zur obenbe
merkten Zeit im Jagen 65 am Dölauer
Felde einfinden und von ven näheren
Bedingungen an Ort und Stelle ſich
unterrichten

Schkeuditz am 18 Februar 1875
Königliche Oberförſterei

GrundſtücksVerkauf
Ein Grundſtück in Weißenfels a

welches ſich in ſeiner Beſchaffenheit zu
jeder geſchäftlichen Anlage eignet ſoll
unter günſtigen Bedingungen verkauft
werden Näheres bei E H Barth
AuskunftsBureau Weißenfels a S

Ein Wohnhaus nebſt Scheune und
Stall mit überbauter Thorfahrt und
vorgebautem hölzernem Gang 2 Stück
Rindvieh 1 Wagen Pflug und Egge
und ca 8 Morgen gutes Feld iſt aus
freier Hand ſofort zu verkaufen Kauf
preis 2500 Anzahlung 1500
1000 können hypothekariſch ſtehen
bleiben Etwaiger Käufer kann etliche
Morgen Pachtfeld mit übernehmen

Nähere Auskunft ertheilt Herr Stell

v e

v

Eine Gafſtwirthſchain einem großen Dorfe ſchaft ſt

von Cönnern mit guten Wohn
Wirthſchaftsgebäuden großem Obſt und
Gemüſegarten und einer Kegelbahn ſoll
umzugshalber zum Kaufpreiſe von

Für Oeconomen
Ein in ſchönſter Lage bei Freybur

a U belegenes neugebautes Gut mit 35

boden einem Weinberge mit Viehſtand
und ſämmtlichem Jnventar beabſichtigt
der Beſitzer Fa milienverhältniſſe halber
zu verkaufen Reflectanten können jeder

kterhändler werden verbeten

Mein in Ulzgerode b/Ermsleben be
findliches Wohnhaus nebſt Zubehör worin
ſeit 40 Jahren die Stellmacherei mit gu
tem Erfolg betrieben ſowie auch 4 M
Acker beabſichtige ich aus freier Hand
zu verkaufen Auch können Bohrma
ſchine und ſämmtliches Stellmacherwerk
zeug mit übernommen werden

Carl Kögel Stellmachermeiſter
in Ulzgerode b/Ermsleben

Größere Poſten Poröſe u Klinker

ſofort lieferbar werden per Caſſe zu
kaufen geſucht Off mit Preisangabe
in den Exped unter A R I nie
derzulegen

verkaufen Geiſtſtraße 25
Ein brauchbarer Reiſefußſack und eine

kleine Leiter ſind billig zu verkaufen
Völlbergerweg 1

6 noch gute Fenſter werden bis
Oſtern zu kaufen geſucht Taubeng 15
Alte und junge Kaninchen verkauft

Töpferplan 9

Ein Jahr alter Hund Seidenſpitz
iſt zu verkaufen Wo ſagen die Expe

e ditionen dieſer Zeitung 32
Ich ſuche ſogleich eine perfecte Köchin

welche event geneigt iſt nach Berlin zu
ziehen Lohn 40

Frau Premier Lieutenant Varraud

Ein Ladenlung ſofort verkauft werden Alles
bei G Gottſchalk i Connern

Z n h zodencrecitban
Mit dem Verkaufe dieſer Pfandbriefe beauftragt halten wir dieſelben als ſolide und

Letzter Cours 980
Dieſe Pfandbriefe ſind in Bayern und im Großherzogthum Heſſen zur Anlegung von

mehrjähriger

zeit mit dem Beſitzer in Unterhandlung S
treten und erfahren das Nähere in
WMerſeburg Burgkeller 42 und beim e
Beſitzer in Zeuchfeld Nr 22 Un S

8 Stück abgeſetzte Saugferkel find zu

in München

FürFCowrmangen

5/4 breite ſchwarze

Douple Alpaceas
à Meter 10 und 12 Gr

74 breite

Cachemire
à Meter 10 und 12 Gr

br Thybets
à Meter 16 und 20 Gr

br Ripseà Meter 10 n Gr

br Köper und
Plaidstoffe

à Mtr 10 u 12 Gr ſtatt 14 u 16 Gr
5/4 breiteragret Seide

à Meter 26 Gr und 11
5/4 breite

Cachemir und Rips
Seidbe

à 11 und
4 breiten weißenRips idue

à Meter 8 und 0 Gr
8/4 breite weiße

Schweizer Mulls
à Meter von 6 Gr anTüll Gardinen

engliſche à Meter 10 Gr

Zwirn Gardinen
à Meter 81 Gr

Mull und Cattun
Garcdlinen

à Meter von 4 u 5 Gr an

Nordd Bazar
66G große Steinſtraße 66

2

III Theil Ouverture z Op

r S lberſchwindet augenblicklich durch das

aMVelltweſtaſtärker
ausgeführt vom Trompeter Corps des 1 re SächſiſchenArtillerie Reg

Nr 12 aus Dresden unter eitung ſeinesStabstrompeters Hrn I Erdmann Trompeten Soliſt
Freitag den 19 Februar in

Müller s BellevueAbends 7 Uhr

Programm
I Theil Jubel Ouverture v C M v Weber Finale des 3 Actes a d Op

Rienzi v R Wagner Ständchen
v Fr Schubert vorgetr von Hrn M Erdmann
Rhein Walzer v Keler Bela

Leise flehen meine Lieder
Am schönen

Die Zauberflöte v Mozart Le postillon
amoureux Polka v E Neumann vorgetr von Hrn M Erdmann

Reminiscenzen a Meyerbeer s Hugenotten V E Preis Ein
leitung u Chor aus Lohengrin v R Wagner

III Theil Ouverture z Op
a d Op
Miserere a d Op
Galopp v Fr Wagner

Sonnabend den

Der König von Pyetöt v Adam Arie
Belisar v Donizetti vorgetr von Arn Reinhardt

Der Troubadour v Verdi Garde Cavallerie

20 Februar in

Freybergs salon
Noechmittags 3 Uhr

Programm
I Theil Ouverture z Op

Op Margarethe v Gounod
Tanne V M v Löben vorgetr
Walzer v J Strauss

II Theil Ouverture z Op Der

Martha v Flotow Soldatenchor a d
Lied Du hörst wie durch die

von Hrn Haufe Morgenblätter

Freischütz v C M v Weber
Original Cavatine Solo für Trompetienne v Hasselmann vorgetr v
Hrn M Erdmann Pilgerchor und Lied an den Abendstern
aus Tannhänser v R Wagner Husarenritt v Fr Spindler

III Theil Ouverture 2 Op Stradella v Flotow Finale a d Op
Ariele die Tochter der Luft v Bach Arie a d Op

v Verdi vorgetr von Hrn Reinhardt
Attila

Bomben u Granaten
feuer bei St Questin Galopp v Fr Wagner

Entree 50 Pf
Billets à Stück 40 Pf ſind vorher in der Cigarrenhandlung des Hrn

C F G Kitzing Schmeerſtraße 43 zu haben

Müliers Bellevue
Sonntag den 21 Februar

musikalisch dramatische Abendunterhaltung
der MHalle schen Buchdrucker

Programm in nächster Anzeige
Riliets à Stück 3 e sind vorher zu haben bei Herren F C G

Kitzing Schmeerstrasse 43 bei Herrn C H Spierling Leipziger
gtrasse 27 und in der Restauration Zzur Gloeke Rathhausg 14

53 Seise s Restauration 53
Gr Ulrichsſtraße

Sonnabend Schlachtefest früh 9 Ubr Wellfleisch
Abends diw W urst u Suppe
Seidel 15 R Pf wozu ergebenſt einladet

o Schweine auf Trichinen unterſucht r
Crakauer Bier ff à

D O

VersammlIun
der ſämmtlichen Miüsen und Meta

Morgen ſchönſtem Raps und Weizen e sonnsvend den 20 d Mts ArbeiterAbends 8 Uhr im Rürgrer
D Ein Jeder hat Zutritt

Garantirt
ZTahnweh

berühmte amerikaniſche Mittel

Ieytena
Jn Halle a/S zu beziehen durch

Albinm Mentze
Schmeerſtraße 36Fenſter Thermometer

Zimmer BadeThermometer c empfiehlt
in großer Auswahl
Ferdinand Dehne

Leipzigerſtraße 103
Für Schloſſer und Schmiede

Von Nutzeiſen halten ſtets großes La
ger und verk zu annehmbaren Preiſen

Weißenborn Co Halle
Böhmiſche Salonkohlen
in vorzüglicher Qualität offerirt in je
dem Quantum billigſt

Triest Merſeb Chauſſee 18
neSehr ſchönen C0ac8

aus Weſtfäliſcher u Schleſiſcher
Kohle auch eine Partie Stein

Kohlen Theer ift auf ver
Gas Anstalt in Dolitasoh

H s 199 b
eNur Ottilien Briquetts

Werſchen Weißenf Preßſteine
zu allerbilligſften Sommerpreiſen

ſowie Steinkohlen
Händler ſowie Abnehmer größerer Poſten
erhalten den Sommer Grubenpreis

zu vermiethen Leipzigerſtraße 90 Carl Martini Taubenggſſe 3

Looſe à 1 Mark
zu der von dem Ornithologiſchen Cen
tralVerein für Sachſen in l
veranſtalteten Lotterie r
23 März er ſind zu haben bei
W ICönig Exped der Saale
zeitung Moritzzwinger 12

Zu der am Freitag ſtattfindenden
BeneſizVorſtellung des Herrn u Frau
Kröter wünſchen wir den Bene
ſizianten ein recht volles Haus Da ſie
das zeitgemäße Stück Salon und
Kloſter gewählt haben ſo wird es
auch an reger Theilnahme gewiß nicht
fehlen Mehrere Theaterfreunde

Sing Academie
Freitag 19 Febr Ab 6 Uhr Ueb

im Saale der Volkeschule Bei Nähe
der Aufführung biitet man um pünkt
liches Prscheinen Der Vorstand

Familien Nachricht

Freunden und Verwandten die Trauer
nachricht daß heute früh 8 Uhr meine
liebe Frau Ch Maue geb Quer
furt nach ſchwerem Kampfe eutſchlafen
iſt Beerdigung Freitag Nachmittag 4
Uhr vom Sterbehauſelaus gr Schlamm 5
Um ſtilles Beileid bittet

StadtTheater
Freitag den 19 Februar 1875
Mit aufgehobenem Abonnement

zum Benefiz
für Herrn und Frau Kröter
Salon und Kloſter

Fanatismus und Liebe
Volksſchauſpiel in 5 Acten von G Horn

Zu dieſer ihrer Venefiz Vorſtellung
laden ergebenſt ein

Anton Kröter nebſt Frau

lderitzs

erI
Boohhier

Krieger Begräbniß Verein
Zu der am Freitag Nachmittag 8 Uhr

ſtattfindenden Beerdigung des Kameraden
Jlſchner werden die Herren Kame
raden erſucht ſich ausnahmsweiſe 1ſg3
Uhr in dem Trauerhauſe Berggaſſe 3
recht zahlreich einzuſinden

Der Vorſtand des Krieger
Begräbniß Vereins

Mau Meff Club
Sämmtliche Mitglieder werden erſucht

Halle den 17 Februar 1875
F Manue PoſtPackmeiſter

Halle Drug und Verlag von Otto Hendel

Sonnabend den 20 Februar c pünktlich
zu erſcheinen Der Vorſtand

2

C 22

l


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1875


